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Liebe Lesende,
In den Zeitraum dieser Herbst-Ausgabe
fällt auch der Michaelis-Tag, der 29.
September, der “Tag des Erzengels
Michael und aller Engel“. Ein Festtag, der
in der evangelischen Kirche nach langer
Zurückhaltung in den letzten Jahren
doch wieder vermehrt beachtet wird.
„Engel gehen immer“ urteilte während
meiner Verlagszeit einmal der Lektor
über ein uns angebotenes Buchprojekt
zum Thema Engel. Das ist sicher 20
Jahre her. Aber der Boom hat nicht ab-
genommen. Engel sind populär und be-
gegnen uns nicht nur auf Konsum-
gütern und in der Werbung.
Und leben wir auch in einer noch so
technisierten und durchstrukturierten
Welt – irgendwie gehen Engel immer …
Nicht nur mit dem Gebrauch des Wortes
„Schutzengel“ zeigen wir die Hoffnung
an, die wir damit verbinden:
Wesen, die Acht haben auf uns, die uns
in schwierigen Situationen begleiten
und von Gottes Wirken in dieser Welt
zeugen.

“Denn Gott hat seinen Engeln befohlen,
dass sie dich behüten auf allen deinen
Wegen” aus Psalm 91 ist wohl nicht
umsonst der beliebteste Taufspruch der
letzten Jahre geworden.
Irgendeine mehr oder weniger diffuse
Erwartung von Schutz und Behütet-
werden verbindet sich mit der Engel-
vorstellung. Da, wo unsere menschli-
chen Kräfte und unser Obachtgeben
nicht ausreichen könnten – da möge
jemand anders mit in diese Aufgabe ein-
steigen: Gott, der seinen Engeln be-
fiehlt, z.B. auf den Täufling und seine
Wege aufzupassen. Gerade bei kleinen
Kindern ein nur zu verständlicher
Wunsch …
Aber auch wir Erwachsenen bedürfen
der Begleitung Gottes in Gestalt seiner
Engel: “Aber der Engel des Herrn tat in
der Nacht die Türen des Gefängnisses

Angedacht

Impressum

auf und führ-
te sie [die
Apostel] her-
aus und
sprach: Ge-
het hin und
tretet im
Tempel auf
und redet
zum Volk alle

Worte des Lebens” (Apostelgeschichte
5,19). 
Der Engel des Herrn öffnet verriegelte
Türen mitten in der Nacht, führt die
Apostel aus dem Gefängnis, spricht mit
ihnen und gibt ihnen einen Auftrag –
und dann ist er verschwunden. Wir
erfahren seinen Namen nicht, nichts
von seinem Verbleib. Spuren hinterlässt
er nur in den Herzen der Befreiten und
in ihrer Erinnerung; und ihrem nachfol-
genden Tun.
So sind wohl Engel: Als Boten Gottes
bringen sie etwas, “Worte des Lebens”,
sie eröffnen Räume. Verschlossene
Türen stehen plötzlich auf – und dahin-
ter geht’s weiter. Aber sie selbst bleiben
seltsam schemenhaft. In der Bibel be-
gegnen sie uns in Träumen und in über-
raschenden Begegnungen – aber immer
hat ihr Erscheinen ein Ziel: Leben bewir-
ken, Kraft schenken und uns auf Gott
hinweisen. Wer einem Engel begegnet,
der erfährt etwas von Gottes Wirken,
der braucht nicht hinter dunklen
Mauern zu bleiben, sondern hat eine
Zukunft oder auch einen Auftrag. Die
Apostel z.B. standen wieder mitten im
Leben und konnten tun, was anliegt, den
Menschen von Gott erzählen. Sichtbar
und standfest waren sie – auch wenn
der Engel selbst, der das bewirkt hatte,
nicht zu fassen war. 
Ich wünsche Ihnen gute Engelsbegeg-
nungen in diesem Herbst!

Pastorin Heike Löhr
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Aktuelles aus

Dietrich-Bonhoeffer

Afternoon-Tea für Austräger

Die Ehrenamtlichen von der Gemeinde-
briefredaktion wissen, ohne die fleißigen
Austräger und Austrägerinnen kämen
keine Neuigkeiten oder Nachrichten aus
unserem Gemeindeleben in die Brief-
kästen unserer Gemeinde. 
Ein Brief, der vier Mal im Jahr geschrie-
ben wird, verbindet alle Ehren- und
Hauptamtlichen mit den Menschen, die
hier leben und möchte ihnen aus dem
vielfältigen Gemeindeleben berichten.
Also auch jetzt ein herzliches “Hallo” an
alle Lesenden!
Und damit soll  auch ein großes  Danke-
schön an den oder die Austräger/in, die
Ihnen den Brief gebracht hat, verbunden
sein.

Foto Daniela Selberg

Und weil das nicht nur durch warme
Worte zum Ausdruck gebracht werden
soll, veranstalten wir einmal im Quartal
einen netten Afternoon-Tea und tau-
schen uns dabei auch über Ideen und
Rückmeldungen zum Gemeindebrief
aus. Ein sichtbar netter Nachmittag!

Vielleicht haben Sie jetzt Lust bekom-
men, dabei zu sein? Es gibt tatsächlich
noch einige Straßen, für die wir
Austräger oder Austrägerinnen suchen.
Gerne melden Sie sich bei mir unter der
Telefonnummer 0176-2323-0334.

Daniela Selberg

...durch das 
Band des 
Friedens. 
Weltgebetstag
der Frauen 
2024

Am Freitag, dem 1. März 2024 wird der
nächste Weltgebetstag der Frauen in
den christlichen Kirchen weltweit gefei-
ert. Auch unsere Gemeinden nehmen
teil.. Gerne diesen Termin schon einmal
vormerken! 
Und wer ins Vorbereitungsteam kom-
men möchte, hier anmelden! 
Tel.: 0176 5773 2405 

Susanne Benker

BastelZeit für Kinder 
Wir laden ein zur BastelZeit für Kinder
im Grundschulalter an jedem 1. und 3.
Montag im Monat (außerhalb der
Schulferien) von 16.30 – 17.30 Uhr ins
Gemeindehaus der Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde am Roderbruchmarkt 18.
Spiel, Spaß und Kreatives stehen auf 
dem Programm. 

Diakonin Hilke Jörs

Gute Nacht Kirche   
Nach der Sommerpause laden wir nun
wieder herzlich ein zur Gute Nacht
Kirche, diesmal am Montag, den 11. 09.
um 17.30 Uhr in die Dietrich-Bonhoef-
ferkirche. 
Die Gute Nacht Kirche ist ein Angebot
für Kinder (0-7 Jahre), ihre Eltern und
Großeltern, sowie für alle Interessierten.
Die kleine, etwa 45-minütige "Familien-
Andacht" mit Puppentheater, Liedern
und spannenden Geschichten findet
statt jeweils am dritten Montag im
Monat (im September auch mal am 2.
Montag!) .

Die nächsten Termine sind dann am 
16.10. und am 20.11.2023

Diakonin Hilke Jörs

Kinder und Jugendprogramm
bei der Vesperkirche vom 17.
September bis 1. Oktober 
Bei der Vesperkirche geht es nicht nur
um das gemeinsame Essen in der Kirche,
sondern es geht auch um die Begegnung
mit ganz vielen Menschen. 
Das sind junge und ältere Menschen,
religiöse oder nicht religiöse Menschen,
arme oder reichere Menschen.
Für alle soll es ein buntes Programm mit
ganz vielen Angeboten und Begeg-
nungsmöglichkeiten geben. 
So wird es an jedem Tag auch ein kreati-
ves und spielerisches Angebot für Kinder
und Jugendliche geben. 
Ab 16.30 Uhr bis 19.00 Uhr sind alle
dazu herzlich eingeladen vor der Kirche
am Traktormobil kreativ zu werden und
auf dem Roderbruchmarkt zu spielen. 
Da gibt es zum Beispiel „Fußball-Dart“,
das „Murmiland“ kommt, eine Kletter-
wand kann bestiegen werden und Kisten
werden gestapelt, ein Feuerwehrauto
kommt zur Besichtigung und es gibt ein
„Tigerentenrodeo“! Kommt doch einfach
vorbei, wir freuen uns auf Euch!

Diakonin Hilke Jörs

Kindergottesdienste in der
Matthiaskirche und der
Dietrich-Bonhoefferkirche
In jedem Monat feiern wir in jeder unse-
rer beiden Kirchen einmal den Kinder-
gottesdienst.
Dazu sind alle Kinder aus den Kirchen-
gemeinden Groß-Buchholz und Die-
trich-Bonhoeffer ganz herzlich eingela-
den. 
Wir treffen uns dazu um 10.00 - 11.00
Uhr, um gemeinsam zu singen, Ge-
schichten zu hören und anzusehen, Ge-
meinschaft zu erleben und kreativ zu
sein. Also kommt doch gerne dazu an
folgenden Terminen:
Matthiaskirche: 
10.09.,    08.10.,  und  12.11.
Dietrich-Bonhoefferkirche: 
03.09., 01.10. und 05.11.................................

Diakonin Hilke Jörs
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Aktuelles aus

Dietrich-Bonhoeffer und Groß-Buchholz  

Krabbelgottesdienst mit der 
Matthiasmaus
...feiern wir sechs
bis acht Mal im
Jahr sonnabends
um 10.30 Uhr  in
der Matthiaskirche, für Kinder mit ihren
Eltern, Großeltern, Paten, Geschwistern.
Die Allerkleinsten lernen schon mal die
Atmosphäre in der Kirche kennen, auch
mit Gesang und Orgelmusik.
Kindergartenkinder und junge Grund-
schulkinder erleben biblische Geschich-
ten oder Grundbegriffe des christlichen
Glaubens: mal szenisch dargestellt, mal
illustriert, und immer kommentiert oder
hinterfragt von der Matthiasmaus.
Und wir basteln jedes Mal.

Unsere nächsten Termine und Themen:
16.09. – Jesus und Blinde
18.11. – Wir lernen die Orgel kennen

Das Team Anne-Marie Drewes, Ilka Hampe-

Ehlers, Lara Nikolic, Annegret Fuchte

Biblische und starke Frauen
Mit einem Projekt, das langsam Gestalt
annimmt, möchten wir im neuen Kir-
chenjahr alle zwei Monate in die
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde zu ein-
em Abend mit “Sandwich & Spirit” über
eine Frauengestalt der Geschichte einla-
den und miteinander ins Gespräch kom-
men. Bei Neugier und Interesse, bei der
Gestaltung und Vorbereitung dabei zu
sein, gerne anrufen: Tel. 0176 5773 2405 

Susanne Benker

Wieder komplett!
Alles hat bekanntlich seine Zeit - so ist
das Jahr auch schon wieder rum und wir
zwei Pastorinnen, Ann-Christin Kreuer
und Anna Schwengber, sind aus der
Elternzeit zurück. Jetzt heißt es wieder
ankommen und eingrooven. 

Wir freuen uns auf Sie und all die ge-
meinsamen Projekte, Gottesdienste und
Feste in den Gemeinden Dietrich-
Bonhoeffer und Groß-Buchholz. 
Alles Liebe und bis bald, 

Ihre Pastorinnen

Sanierung des Glockenturms
– Ihre Spende wird benötigt
Die Betondecke unseres Glockenturms
bröckelt. Von außen sieht man nichts,
aber innen sind die Schäden sehr deut-
lich. Der Beton aus den 1960er Jahren
platzt ab und ein Teil der Stahlarmierung
liegt frei und rostet. Tun wir nichts, wird
es schlimmer, tun wir jetzt etwas, ist es
auf Dauer günstiger. 

Die freiwillige Gemeindespende 2022
hat bis April 2023 bereits einen Betrag
von rund 20.000 Euro für die Sanierung
erbracht. Vielen Dank allen Spenderin-
nen und Spendern für diese großartige
Unterstützung! 
Leider reicht der Betrag noch nicht, um
die Arbeiten, die im Juli/August 2023
ausgeführt werden sollen (nach Redak-
tionsschluss für diesen Text), vollständig
zu finanzieren. Ein mehrfach beantragter
Zuschuss wurde uns nicht gewährt. Uns
fehlen noch circa 6.000 Euro, um die
Kosten zu decken. Ein Großteil davon
wird für das Gerüst benötigt, das in der
Glockenstube errichtet werden muss.
Ihre Unterstützung wird daher dringend
benötigt. Helfen Sie mit, den Turm für
die kommenden Jahrzehnte zu ertüchti-
gen!
Spendenkonto: Ev.-luth. Kirchenge-
meinde Groß-Buchholz
IBAN: DE11 5206 0410 7001 0621 07
Verwendungszweck: Spende Turm 2023
Bitte gegeben Sie auch Ihren Namen und
Ihre Anschrift an, wenn Sie einen
Spendenbeleg erhalten möchten. Bis zu
einem Betrag von € 200,- gilt auch der
Kontoauszug als Spendenbeleg. 

Dr. Axel Ehlers

Ein Tauschschrank für unsere
Gemeinde – Wer hilft mit?
Der Kirchenvorstand hat auf Anregung
aus der Gemeinde hin beschlossen, einen
Tauschschrank auf dem Kirchvorplatz
einzurichten. Für die Errichtung und den
Betrieb benötigen wir Unterstützung.
Ein Tauschschrank bietet die Möglich-
keit, gut erhaltene Gegenstände abzule-
gen oder zu entnehmen. Wir unterstüt-
zen damit das Ziel einer nachhaltigen
Nutzung von Gebrauchsgütern und
eines sorgsamen Umgangs mit der uns
anvertrauten Schöpfung. Finden Sie
diese Idee gut? Hast Du Lust, Dich dafür
zu engagieren?
Der Tauschschrank soll von Freiwilligen
aus der Gemeinde errichtet und betreut
werden. Die Koordination des Projekts
übernimmt unser Gemeindemitglied
Hannelore Behre, Tel. 6 96 59 20.
Unterstützer werden gebeten, sich bei
ihr zu melden.
Wie kann man unterstützen? Durch
handwerkliche Arbeit bei der Errichtung
eines wetterfesten Schrankes, durch die
regelmäßige Kontrolle des Schrankes,
durch Hilfe bei der Entsorgung un-
brauchbarer Gegenstände und durch die
Ausarbeitung einer Nutzungsordnung.
Für alle Fragen rund um das Projekt
steht Frau Behre gern zur Verfügung.

Dr. Axel Ehlers

Ein Beispiel:

So sieht der
Tausch-

schrank der
Dreifaltig-

keitsgemein-
de aus. 

Foto:

Gabriele

Hauschopp
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Aktuelles aus

Groß-Buchholz   

In Erinnerung an 
Marianne Homann
Am 30. April 2023 verstarb unsere
Kirchenvorsteherin Marianne Homann. 
Sie fehlt uns sehr. Lange hatte sie gegen
ihre Krankheit gekämpft und dabei selbst
gelebt, was sie einmal in einer Andacht
im Kirchenvorstand zu bedenken gege-
ben hatte: “Erzähle Gott nicht, dass du
große Probleme hast, sondern sage dei-
nen Problemen, dass du einen großen
Gott hast.” Wie die Liebe Gottes aus dem
Dunkeln hervorleuchtet, zeigt auch das
Foto, das Marianne Homann von einem
Regenbogen über der Matthiaskirche
aufnahm. 

Beinahe 40 Jahre lang hat sie das Leben
unserer Gemeinde liebevoll, empathisch
und tatkräftig bereichert. Seit den
1980er Jahren arbeitete sie in Spielkrei-
sen und im Kindergottesdienst mit. Sie
war von 2003 an als Darstellerin und
Regisseurin aktiv im Spielkreis Theater
und hat ihr Publikum mit manch denk-
würdiger Vorstellung verzaubert. 17
Jahre lang trug sie im Kirchenvorstand
Verantwortung für die Kirchengemeinde
und übernahm dabei zahlreiche Auf-
gaben. Hervorgehoben sei ihr Engage-
ment in der Redaktion des Gemein-
debriefs „Über Brücken“. Nicht nur Text
und Gestaltung, auch die Organisation
der Verteilung ließ sie sich angelegen
sein, so dass ihr Wirken für alle Mitglie-
der unserer Gemeinde ganz handfest
spürbar war, wenn sie in „Über Brücken“
blätterten. Ein Herzensanliegen war ihr
auch der gemeinsame Mittagstisch für
ältere Menschen. Und wenn niemand
anders konnte, war Marianne einfach
immer nebenan, selbstverständlich mit-
tendrin und vor Ort. Ihr langes und
segensreiches Wirken hinterlässt bei uns
große Dankbarkeit. Ihre Freundlichkeit
und Herzensgüte bleibt uns unvergessen
und leuchtet uns wie ein Regenbogen.

Getrost wissen wir sie in Gottes Hand
geborgen. Der Kirchenvorstand

Jubiläum des Besuchsdienstes 
Vor 40 Jahren begann es: Im Gemeinde-
zentrum „Sieben Stücken“ begannen
einige Frauen, Menschen in der
Gemeinde zu besuchen, anfangs z.B. die-
jenigen, die neuzugezogen waren oder
kürzlich Ihren Ehepartner verloren hat-
ten; später kamen auch Besuche anläss-
lich des Geburtstages hinzu – und letz-
teres ist bis heute so geblieben.
Ein sehr wertvoller Dienst – so gibt es
immer wieder Senioren, bei denen die
Ehrenamtlichen oder Pastorinnen die
einzigen sind, die zum Geburtstag gratu-
lieren, ein Dienst der Nächstenliebe also,
gegen die Einsamkeit. Oft sind dadurch
über die Jahre gute Kontakte, manches
Mal gar Freundschaften entstanden.
Aktuell wird allen Menschen über 70
Jahren zum Geburtstag gratuliert – das
sind in unserer Gemeinde mehr als 1000
Personen im Jahr! 
Und alle werden zum Geburtstagskaffee
eingeladen. Nach einer Corona-beding-
ten Pause von bald 2 Jahren, haben wir
das Konzept im Jahr 2022 etwas umge-
stellt: Jetzt laden wir 6x im Jahr immer
die Geburtstagskinder aus 2 Monaten
ein. 
Geblieben ist das bewährte Programm
des Nachmittags: Nach einer Andacht
sitzen wir bei Kaffee und Kuchen zusam-
men, tauschen uns aus über einen the-
matischen Impuls, hören Geschichten
oder singen. Allen Ehrenamtlichen, die
z.T. seit Jahrzehnten (manche gar seit
Beginn!) dabei sind, sei an dieser Stelle
ganz herzlich gedankt für ihren treuen
Dienst und auch dem Geburtstagskaf-
fee-Team für unzählige selbstgebackene
Kuchen und viele Tassen gekochten
Kaffees!
Im Gottesdienst am 10.09. um 10.00 Uhr
in der Matthiaskirche wollen wir dieses
Jubiläum im Zusammenhang mit dem
Abschluss der Woche der Diakonie
besonders würdigen und zugleich an die
Anfänge der Diakonie in Deutschland vor
175 Jahren erinnern.     Pastorin Heike Löhr

Wir sagen DANKE
Einladung zum Grillfest für Ehrenamtli-
che am Freitag, 8. September, ab 17 Uhr
Liebe ehrenamtliche Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Kirchengemeinde
Groß-Buchholz! Wir möchten Ihnen
herzlich DANKE sagen. Danke dafür, dass
sie mit Ihrem Engagement unser Ge-
meindeleben mitgestaltet und bereichert
haben. Das ist nicht selbstverständlich.
Wir laden Sie ein am Freitag, den 8.
September, in der Zeit von 17.00 Uhr bis
21.30 Uhr zu einem Grillabend. In fröhli-
cher Runde, bei gutem Essen wollen wir
uns Zeit füreinander nehmen und mit-
einander ins Gespräch kommen. Begin-
nen möchten wir den Abend mit einer
Andacht, die musikalisch von den Flö-
tenkreisen von Claudia Rittmeier gestal-
tet wird.Es wäre schön, wenn am Ende
des Abends Menschen beim Abbau hel-
fen würden. Damit wir uns entsprechend
vorbereiten können, möchten wir Sie bit-
ten, uns bis zum 04.09.2023 entweder
eine kurze Nachricht zu senden, oder
sich im Gemeindebüro (Tel.: 5476595)
anzumelden. Vielen Dank, wir freuen uns
auf Sie. Hilke Jörs, Heike Löhr

J u bi l äu m sk o n f i r m at i o n en
Nach den guten Erfahrungen vergange-
ner Jahre wollen wir auch in diesem Jahr
die Jubiläumskonfirmationen zweier
Jahrgänge in einem gemeinsamen Got-
tesdienst feiern, und zwar am 15.10.23
in der Matthiaskirche. An diesem Sonn-
tag feiern wir die Jubiläumskonfirmation
folgender Konfirmationsjahrgänge: 

Silberne Konfirmation 1 9 9 8 / 9 7
Goldene Konfirmation 1 9 7 3 / 7 2
Diamantene Konfirmation 1 9 6 3 / 6 2
Eiserne Konfirmation    1 9 5 8 / 5 7 
Gnaden-Konfirmation 1 9 5 3 / 5 2  

Wenn Sie an einer solchen Feier Inte-
resse haben, melden Sie sich gerne im
Gemeindebüro bei Fr. Claus, Tel. 
547 65 95, damit wir Sie im Spätsommer
persönlich einladen können. Auch wenn
Sie anderswo konfirmiert wurden, aber
jetzt hier leben, sind Sie herzlich will-
kommen!    Pastorin Heike Löhr
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Aktuelles aus

Groß-Buchholz 

Preisdoppelkopf
Wir laden herzlich zu einem geselligen
Doppelkopfspiel ein. Es findet am Sams-
tag, den 11. November um 15.00 Uhr im
Gemeindesaal der Matthiaskirche, Groß-
Buchholzer Str. 8 statt. Um telefonische
Voranmeldung wird gebeten bis Diens-
tag, den 7. November unter der Telefon-
nummer 547 65 95 (Gemeindebüro) oder
der Telefonnummer 549 89 01 (R. Bor-
stelmann). Als Einsatz erbitten wir einen
Kostenbeitrag von 10,00 Euro. Es gibt
zahlreiche Sachpreise zu gewinnen. Wer
mitmachen möchte ist herzlich willkom-
men.          R. Borstelmann

Seniorentreff und
Seniorennachmittag im Advent
Seit Jahresanfang gibt es wieder einen
Seniorentreff in der Matthiaskirche:
Immer am ersten Donnerstag im Monat
treffen sich um 15 Uhr rund 15 Frauen
und Männer zu einem gemeinsamen
Nachmittag mit vielfältigem Programm:
es wird gerätselt und gesungen, wir tau-
schen uns aus oder beschäftigen uns mit
einem Thema. Die nächsten Termine sind
am 7. September, 5. Oktober und 2.
November. Wer Lust hat, kann einfach
vorbeikommen!
Und schon jetzt an dieser Stelle ein kur-
zer Hinweis auf den Seniorennachmittag
im Advent, der am Donnerstag, den 7.
Dezember um 15.00 Uhr im Gemeinde-
saal der Matthiaskirche stattfindet. Wer
daran teilnehmen möchte, melde sich
wegen der Vorbereitungen bitte bis zum
1. Dezember 2023 im Gemeindebüro an.

Pastorin Heike Löhr

Adventsverkauf und Kirchkaffee
am 1. Advent
Im Anschluss an den Familiengottes-
dienst am 1. Advent (3.12.2023) findet
im großen Saal der Matthiasgemeinde
Groß-Buchholz zum dritten Mal in Folge
ein Verkauf diverser Handarbeiten, hand-
gefertigter Weihnachtsdekorationen und
kleiner kreativen Geschenkideen statt –
unser Adventsverkauf.

Im Foto eine kleine Auswahl vom letzten
Jahr – mal sehen, was wir in diesem Jahr
alles noch kreieren werden.
Der Verkauf findet von ca. 11.00 Uhr bis
13.00 Uhr statt – wer mag kann daher
auch später ohne Gottesdienstbesuch
vorbeikommen.
Parallel dazu findet vorne im Eingangs-
bereich der Kirche unser monatlicher
Kirchkaffee statt. Genüsslich ein leckeres
Stück Kuchen essen, ein kleiner Plausch
beim Kaffee und im Anschluss eine klei-
ne Runde an den Verkaufstischen vorbei
schlendern. Der perfekte Start in den
ersten Advent. 

Charlotte Altmeppen

Rückblick auf den Sommerbasar
Wie im vergangenen Jahr war unser
Sommerbasar am 3. Juni für die Gemein-
de wieder ein besonderer Tag. Bei
Bratwurst, Waffeln, unserem leckeren
Kuchen und kalten Getränken wurden
viele gute Gespräche geführt. 

In unseren Bereichen Bücher, Kleidung,
Porzellan, Glas, Kinder sowie Technik und
„Kleine Schätzchen“ gab es wieder viele
tolle Flohmarktartikel aller Art und
Größe. Auch unser Basteltisch bot eine
große Auswahl an selbst hergestellten
schönen Dingen.

Für die Kinder war ein Bastelangebot von
Konfirmand*innen, Teamer*innen sowie
unserer Diakonin vorbereitet worden.
Alle waren mit Begeisterung dabei und
hatten viel Spaß. 
Der Sommerbasar war wieder ein schö-
nes Miteinander. Allen Helfer*innen ein
herzliches Dankeschön. Es grüßt Sie

Brigitta Willig

Seniorenfreizeit 2023
Am 1. Juli  haben sich je neun Seniorin-
nen aus der Ev.-reformierten Gemeinde
und der Matthiaskirche mit den Pas-
torinnen Frau Griemsmann (Ev.-refor-
miert) und Frau Löhr zu einer Woche
Freizeit in Bad Salzuflen aufgemacht, wo
wir in der Villa Elisabeth verwöhnt wur-
den, wie schon einmal im vergangenen
Jahr..Die beiden Pastorinnen hatten ein
umfangreiches Programm geplant: Am
Morgen gab es die Josephsgeschichte
(Altes Testament) in einzelnen Ab-
schnitten zu hören, abends ging es um
Fragen rund um das Thema Glück, da-
zwischen gab es Anregungen zu gemein-
samen Spaziergängen in den Kuran-
lagen, zum Kurkonzert, verschiedenen
Arten von Gymnastik, aber auch die
Möglichkeit zu Unternehmungen in klei-
nerer Gruppe (z.B. Kutschfahrt) oder
allein. Nachmittagsfahrten nach Herford
und Lemgo und abends fröhliches
Spielen gehörten auch dazu.

Froh und voller Dank für das Erlebte fuh-
ren wir wieder nach Hause in der
Hoffnung, dass es im kommenden Jahr
wieder eine so schöne, harmonische und
ausgefüllte Freizeit geben wird.

Ute Glashoff



Regional

8

Neue Leitung der ökumenischen
Bahnhofsmission Hannover e.V. 

Seit April dieses Jahres arbeite ich als
Leitung bei der Bahnhofsmission Han-
nover und möchte mich und unsere
Arbeit gerne vorstellen.
Nach dem Abitur habe ich zunächst eine
kaufmännische Ausbildung absolviert
und im Anschluss in Hamburg und
Hannover Erwachsenenbildung auf Di-
plom studiert. Nach dem Studienab-
schluss war ich für einige Jahre in einer
Kirchengemeinde in Hannover in der
Familien- und Gottesdienstarbeit tätig. 
Daran schlossen sich 23 Jahre beim Dia-
konischen Werk Hannover an, u.a. als
Kirchenkreissozialarbeiterin mit Bera-
tungsaufgaben, der Entwicklung und
Mitgestaltung von Projekten und viel
Gremienarbeit.    
Parallel dazu habe ich vor einigen Jahren
beim Zentrum für Seelsorge in Hannover
eine Weiterbildung zur Seelsorgerin
absolviert und ehrenamtlich in der City-
Seelsorge der Marktkirche mitgewirkt.
Ein Lehrauftrag an der Hochschule Han-
nover in Kleefeld ermöglicht mir zudem
eine thematische Auseinander-setzung
mit Themen des Studienganges Religi-
onspädagogik und Soziale Arbeit und
einen Austausch und Kontakt mit den
Studierenden, der nicht nur für meine
Arbeit eine Bereicherung darstellt. 
Es ist toll, mit meiner neuen Aufgabe ein
Teil des Hilfesystems „Rund um den
Bahnhof“ zu sein.
Die Unterstützung, die die Bahnhofs-
mission Hannover leistet, ist äußerst
vielfältig. Allen Hilfesuchenden eine
erste Anlaufstelle zu sein, ein offenes
Ohr zu haben und ggf. an die Ämter und
sozialen Einrichtungen unserer Stadt zu
vermitteln, ist hierbei ein wesentlicher
Aspekt. Wir suchen Reise- und Über-
nachtungsmöglichkeiten heraus, infor-
mieren über z.B. Essenausgaben, Mög-
lichkeiten der medizinischen Versorgung
oder die vielfältigen weiteren Unter-
stützungsangebote. Außerdem geben
wir bei Bedarf Bekleidung und Hygiene-
artikel heraus. Reisende können im sehr
lebhaften Bahnhof von Hannover Hilfe
beim Umstieg bekommen. 
Es sind   in erster Linie Familien, allein

reisende Kin-
der, Senioren
oder Menschen
mit Beein-
t räch t igung ,
die diese Un-
terstützung in
Anspruch neh-
men. 
Wenn der Auf-
enthalt in Han-
nover mal län-
ger dauert, ist

die Bahnhofsmission ein Ort zum
Verweilen und Kraftschöpfen. Wert-
schätzung, Freundlichkeit und Worte des
Trostes und der Ermutigung sind stete
Begleiter unserer Arbeit, immer mit dem
Ziel,  Menschenwürde und eine gleich-
berechtigte Teilhabe an der Gesellschaft
zu ermöglichen. 
Rufen Sie gerne an oder schreiben uns, 
• wenn Sie eine Unterstützung im Bahn-
verkehr für ihren Um- oder Einstieg be-
nötigen. 
• wenn Sie strapazierfähige Oberbeklei-
dung, Schlafsäcke, Decken oder Isomat-
ten haben, die Sie spenden möchten. 
• wenn Sie Interesse daran haben,
ehrenamtlich bei uns mitzuwirken. 
• wenn Sie die Bahnhofsmission und
unsere Arbeit vor Ort gerne einmal per-
sönlich kennenlernen möchten.  Wir
freuen uns auf Sie. Es erwartet Sie ein
tolles, aufgeschlossenes und freundli-
ches Team. 

Mit herzlichen Grüßen     Karen Hammerich

Bethel-Kleidersammlung 
von10. - 12.10.2023 
In diesem Herbst sammeln wir wieder
gut erhaltene Kleidung, Schuhe (paar-
weise verpackt), Bettwäsche und Plüsch-
tiere. Alles kann sauber und gut verpackt
in der Garage im John-Mott-Hof hinter
der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche gesta-

pelt werden. Abgabezeiten sind: 9.00 -
17.00 Uhr. Ebenso können gute Sachen
in der Trinitatiskirche, Uhlandstr. 33 zwi-
schen 09.00 und 17.00 Uhr  abgegeben
wer den. Vielen Dank für Ihre Spenden!

Verantwortung für die Ge-
meinde tragen – Kirchenvor-
standswahl am 10.03.2024

Nächstes Jahr wird ein neuer Kirchen-
vorstand gewählt. Für die neue Amts-
periode werden Menschen gesucht, die
bereit sind, Verantwortung für unsere
Gemeinde zu tragen. Der Kirchenvor-
stand berät und entscheidet unter ande-
rem über die Schwerpunkte der ge-
meindlichen Arbeit, die Besetzung von
Pfarrstellen, die Beauftragung von Mit-
arbeitenden, den Haushalt der Gemeinde
und die Unterhaltung der Gebäude. Zu-
dem wirkt er in den Gottesdiensten mit.
Bis zum 10.10.23 können Sie sich als
Kandidatin oder als Kandidat für das
Amt der Kirchenvorsteherin oder des
Kirchenvorstehers bewerben. Dazu reicht
es, wenn Sie Ihre Kandidatur in knapper
Form schriftlich erklären (per E-Mail
oder als schriftliche Nachricht an das
Gemeindebüro). Sie können auch andere
Personen aus unseren Gemeinden vor-
schlagen, die Sie gerne im Kirchenvor-
stand sehen würden. Natürlich empfiehlt
es sich, die betreffenden Menschen vor-
her zu fragen.
Die normale Amtszeit beträgt sechs
Jahre. Erstmals ist es aber möglich, sich
auch nur für drei Jahre wählen zu lassen.
Wählbar ist jedes Gemeindemitglied, das
am 10.03.2024 der Gemeinde spätestens
seit fünf Monaten angehört hat und am
01.06.2024 mindestens 16 Jahre alt sein
wird. Kandidierende unter 16 Jahren
benötigen die Einverständniserklärung
ihrer Sorgeberechtigten. Der neu ge-
wählte Kirchenvorstand kann weitere
Mitglieder nachberufen.
Sie haben Fragen zur Arbeit im Kirchen-
vorstand? Erkundigen Sie sich in den
Gemeindebüros oder bei den Kirchen-
vorstands-Vorsitzenden unserer Ge-
meinden. Wir freuen uns auf Ihre
Kandidatur.      
Dr. Axel Ehlers,  Eckhard Löhr und  Hans-
Jürgen Limberg  
Vorsitzende der Kirchenvorstände

Ökumenische Bahnhofsmission Hannover e.V.

Karen Hammerich (Leitung)

Raschplatz / Hannover

30161 Hannover

T.: 0511 / 320168

banhofsmission.hannover@t-online.de     

www.bahnhofsmission-hannover.de
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Matthias
Groß-Buchholzer Str. 8

Dietrich-Bonhoeffer
Roderbruchmarkt 18
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10.00  P.i.R. Sossna *T und KK

10.00  Pn. Löhr mit Jubiläum  
Besuchsdienst

10.00  Pn. Löhr mit Kirchenchor

10.00  P.i.R. Sossna

10.00  Pn. Löhr *W 
mit Posaunenchor + KK

10.00  P.i.R. Sossna

10.00  Jubiläumskonfirmation
Pn. Löhr

10.00  P.i.R. Sossna mit Kirchenchor

10.00  Pn. Schwengber

Regionalgottesdienst 
in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche

10.00  Pn. Löhr *T und KK

10.00  Pn. Schwengber

10.00  Pn. Löhr

Regionalgottesdienst in Misburg

10.00  Pn. Schwengber

10.00  Familiengottesdienst
Dn. Jörs & Team und KK

10.00  Pn. Kreuer 

10.00  P. Seliger
*Wandelabendmahl

19.00  Pn. Kreuer      Beginn der 
Vesperkirche mit Posaunenchor

19.00  Pn. Kreuer Vesperkirche

11.00  Pn. Kreuer Vesperkirche und 
Erntedank mit Posaunenchor

10.00  P. Waterstraat 
*Wandelabendmahl

10.00  Pn. Schwengber

10.00  Pn. Schwengber

10.00  Pn. Kreuer

10.00  Pn. Schwengber    Gottesdienst
zum Reformationstag

10.00  Pn. Kreuer
*Wandelabendmahl

10.00  Pn. Kreuer
*Wandelabendmahl

10.00  Pn. Schwengber

Regionalgottesdienst in Misburg

10.00  Pn. Kreuer mit Projektchor

10.00  Pn. Schwengber

*    Abendmahl 
KK Kirchenkaffee

8
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03.09. 13. So nach Trinitatis

10.09. 14. So nach Trinitatis

17.09. 15. So nach Trinitatis

24.09. 16. So nach Trinitatis

01.10.  17. So nach Trinitatis
Erntedankfest

08.10.  18. So nach Trinitatis

15.10.  19. So nach Trinitatis

22.10.  20. So nach Trinitatis

29.10.  21.So nach Trinitatis

31.10. Reformationstag

05.11.  22. So nach Trinitatis  

12.11.  Drittletzter Sonntag des
Kirchenjahres

19.11. Voletzter Sonntag des
Kirchenjahres

22.11. Buß- und Bettag 

26.11. Ewigkeitssonntag

03.12.  1. Advent
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Trinitatis
Uhlandstr. 33

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Kindergottesdienst am  
Sonntag um 10.00 -11.00 Uhr
am 03.09., am 01.10. (um  
11.00 Uhr),  und  am 5.11.                                                                          
Gute Nacht Kirche am  Mon-
tag,  um 17.30  Uhr  
11.09., 16.10. und 20.11.                                                                                                                                                                                                  

Matthiaskirche Groß-Buchholz

Kindergottesdienst am
Sonntag um 10.00 - 11.00 Uhr   
am 10.09., 8.10. und 12.11.
Krabbelgottesdienst am
Samstag um 10.30 Uhr 
am 16.09.2023 und 18.11.  

Trinitatiskirche

Kindergottesdienst
Sonntag um 10.00 Uhr
am?
10.09., 8.10., 10.11.

Wir suchen noch  Verstärkung

für das Team. Bitte melden!

Gottesdienste in
Altenheimen
Wir halten auch in den Alten-

heimen unserer  Region Gottes-

dienst. In folgenden Häusern

sind wir regelmäßig zu Gast:

Dietrich-Bonhoeffer
mediterra Altenzentrum 
Warburghof 3 

GDA-Wohnstift, 
Osterfelddamm 12

Kirchengemeinde Groß-
Buchholz
Maternus Seniorenzentrum,   
Gehägestr. 24E

Alten- und Pflegeheim
„Landhaus“ Podbielskistr. 374

Kirchengemeinde Misburg
Misburger Seniorenzentrum
Am Seelberg 19

Die Termine  werden in den 
Einrichtungen bekanntgegeben.

10.00  P.i.R. Depping   *T

10.09. P.i.R. Sossna   
Kindergottesdienst

10.00  Pn. Winkelmann

11.00  Familiengottesdienst
Pn. Winkelmann 

10.00  Pn. Winkelmann / Wrana
Israelische Lieder (Flöten)

11.00  Pn. Winkelmann, Kantorei

Goldene Konfirmation

10.00  Pn. Winkelmann

10.00  Regionalgottesdienst in der
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche

10.00  Prädikantin, 
Christiane Seliger  *T

10.00  Pn. Winkelmann

10.00  Pn. Winkelmann

19.00  Pn. Winkelmann 
Regional-Gottesdienst

10.00  Pn. Winkelmann *T

15.00 Gottesdienst zum Beginn 
des Gemeindenachmittags

10.00  P. Pasewark   *T

10.00 P.Pasewark, Jugendflöten

11.00 Tag des Dankes für die Kita 
Ludwig-Jahn-Str. P. Pasewark  
mit Kinderchor

18.00 Taizegottesdienst P. Pasewark
mit Kantorei u. Taizeorchester

10.00  P. Pasewark *T, Erntedankfest

11.00 Konfirmationsjubiläum
P. Pasewark, Posaunenchor

10.00 P. Pasewark

10.00 P. Pasewark

10.00 P. Pasewark

10.00 Regionalgottesdienst  in der
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche

10.00 P. Pasewark    *T

10.00 P. Pasewark

10.00 P. Pasewark

Regionalgottesdienst in Misburg

10.00 P. Pasewark  *T

12.00 Johannismarkt mit Flöten
P. Pasewark

Ä
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03.09.

10.09.

17.09.

24.09.

01.10.

08.10.

15.10.

22.10.

29.10.

31.10.

05.11.

12.11.

19.11.

22.11.

26.11.

03.12.

10.12

St. Johannis
Anderter Str. 40
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St. Johanniskirche

Taizé-Abendgottesdienst in
der Johanniskirche
Die Kirchengemeinde Misburg führt seit
2023 Taize-Gottesdienste halbjährlich in
der Trinitatiskirche und der Johanniskir-
che durch. 
Der zweite Termin in dieser Reihe findet
am Sonntag, den 24.09. um 18.00 Uhr in
der Johanniskirche mit Pastor Andreas
Pasewark bei stimmungsvollem Kerzen-
schein statt. Die Gemeinde singt medita-
tive Lieder und Gesänge der Commu-
nauté von Taizé zusammen mit der
Kantorei Misburg und dem Taizé-Or-
chester unter Leitung von Anne Nauen.
Mit Gesängen beten, so wie es in Taizé
Tradition ist. 
Herzliche Einladung zu diesem Gottes-
dienst! 
Interessierte Instrumentalisten (Holz-
bläser, Streicher/Saiteninstrumente) sind
eingeladen, nach Anmeldung bis zum
08.09.  bei Anne Nauen
(anne.nauen@arcor.de) und weiteren
Informationen, den Gottesdienst aktiv
mitzugestalten. Anne Nauen

Konfirmationsjubiläen
Am 8.10.2023 um 11.00 Uhr laden wir
Sie ganz herzlich zu Ihrem Konfirma-
tionsjubiläum in die St. Johannis- Kirche
ein. Der Festgottesdienst mit Posaunen-
chor ( P. Pasewark) beginnt um 11.00
Uhr. Eingeladen ist der

Jahrgang  1973 - Goldene Konfirmation
Jahrgang  1963 - Diamantene Konfirma-
tion
Jahrgang 1958 – Eiserne Konfirmation
Jahrgang 1953 – Gnadenkonfirmation
und älter.
Alle Jubilare, die im Jahr 1973 in der
Trinitatiskirche konfirmiert wurden,
laden wir herzlich am 15.10. um 11.00
Uhr zu einem Festgottesdienst zur
„Goldenen Konfirmation“ ( Pn. Winkel-
mann) in die Trinitatiskirche ein.
Im Anschluss an die Gottesdienste gibt
es einen kleinen Imbiss und Sie haben
die Möglichkeit, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und Erinnerungen
auszutauschen.

Die ehemaligen Konfirmandinnen und
Konfirmanden werden - soweit die A-
dressen bekannt sind -   von uns schrift-
lich eingeladen. 
Sollten Sie noch Kontakt zu ehemaligen
Mitkonfirmanden haben, dann geben Sie
diese Information bitte weiter. 
Bitte melden Sie sich per Mail
KG.Misburg@evlka.de oder telefonisch
0511-58 52 34 an. Wir freuen uns auf
Sie!                                   Claudia Siegert

Meilen für Mendelssohn
Viele Chöre haben es schwer, besonders
die weniger bekannten. Große und be-
kannte Chöre haben ihre Sponsoren,
aber die anderen müssen ums Überle-
ben kämpfen. 
Die Kantorei Misburg möchte im No-
vember 2024 zusammen mit dem Or-
chester Concerto Ispirato ein Konzert
unter dem Titel „Verleih uns Frieden“ mit
Werken für Chor, Solistin und Orchester
von Felix Mendelssohn-Bartholdy ge-
stalten. Zur Aufführung kommen der 42.
Psalm - Wie der Hirsch schreit, Hör mein
Bitten, Verleih uns Frieden und Aus-
schnitte aus dem Elias-Oratorium.
Die Besetzung dieser Stücke erfordert
jedoch ein größeres Orchester, das
bezahlt werden will.  Nur über Eintritts-
preise ist ein solches Projekt nicht zu
finanzieren. Diese Werke werden eher
selten gespielt, da viele die hohen Kosten
einer hier erforderlichen Orchester-
besetzung scheuen.
Andererseits ist die Musik grandios. Sie
berührt die Seele und nimmt die Sehn-
sucht nach Getragensein, Mut, Hilfe und
Hoffnung auf. Der Wunsch nach Frieden
ist heute aktueller denn je und so soll
diese Aufführung ein mutmachendes
Zeichen sein für die fragile Welt, in der
wir leben. 
Die Kantorei Misburg hat daher das Pro-
jekt „Meilen für Mendelssohn“ entwik-
kelt: Ein Mitglied der Kantorei Misburg -
Mareike Winkelmann - wird im Sommer
2023 zunächst 15 Tage in Deutschland
etwa 300 Kilometer wandern. Ende Juli

startet sie dann in Genf und läuft den
2.200 Kilometer langen Jakobsweg nach
Santiago de Compostella. Foto Nancy

Wir suchen Sponsoren, die eine be-

stimmte Strecke des Weges übernehmen
und beispielsweise 1 Euro pro Kilometer
spenden. Das Geld fließt zu hundert
Prozent und ohne Abzüge ins Chorpro-
jekt. Sind Sie bereit, Mareike Winkel-
mann und die Kantorei zu unterstützen?
Der Chor wäre Ihnen unendlich dankbar!
Bitte verwenden Sie dazu folgende
Bankverbindung und Verwendungs-
zweck:
Ev.-luth. Kirchengemeinde Misburg
IBAN: DE11 5206 0410 7001 0622 04
Verwendungszweck:
622-63-SPEN Pilgern-Konzert-2024
Auf Wunsch erhalten Sie eine Spenden-
bescheinigung.
Kleine Texte und Fotos vom Spendenlauf
gibt es auf Instagram unter: meilenfuer-
mendelssohn Inge Hilgers / Anne Nauen

Kunst in Trinitatis 
Stoffinstallation der Textilkünstlerin
Ulrike Linder ist mittlerweile wieder aus
der Trinitatiskirche verschwunden.

Der Blick der Menschen sieht wieder das
vertraute Bild. Vielleicht noch mit ein
wenig Weiß-Pink in der Erinnerung und
einem Ahnen der Dreifaltigkeit. Den
Helferinnen und Helfern rund um Ver-
nissage, Finissage und Austellungs-
betreuung und Kirchenöffnung ein herz-
liches Dankeschön.           Kristin Winkelmann
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Weihnachtsoratorium in Mis-
burg anhören oder mitsingen
Die Kantorei Misburg wird am Sonntag,
den 17.12.2023 um 17.00 Uhr in der St.
Johannis-Kirche Hannover-Misburg das
Weihnachtsoratorium von Johann Se-
bastian Bach (Kantaten 1,3 und 5) zur
Aufführung bringen. Unter der Leitung
von Anne Nauen musiziert der Chor zu-
sammen mit dem Evangelischen Kin-
derchor Misburg und der Hannover-
schen Hofkapelle, die als eines der füh-
renden Orchester Norddeutschlands im
Bereich historischer Aufführungspraxis
gilt, und namhaften Solisten wie Anna
Mengel – Sopran, Sonja Boskou – Alt,
Steffen Kruse – Tenor und Michael Jäckel
– Bass.
Der Vorverkauf für dieses Konzert
beginnt am 11.11.2023. Karten sind zu
15,00 € (ermäßigt für Schüler und
Studenten 8,00 €, Kinder bis 12 J. frei) in
der Buchhandlung Misburg, Buchholzer
Str. 4, 30629 Hannover erhältlich.
Chorerfahrene Interessentinnen und
Interessenten sind herzlich eingeladen
mitzusingen und für dieses Projekt ab
September an den Kantoreiproben am
Dienstagabend im Gemeindesaal der
Trinitatiskirche Misburg, Uhlandstr. 33,
teilzunehmen.
Dafür wird um eine Anmeldung per Mail
an anne.nauen@arcor.de gebeten. Die
Kantorei Misburg freut sich auf Mitsin-
gende und viele Zuhörer am 17.12.2023!

Anne Nauen

Nachtrag zum
Jubiläumskonzert vom 6. Mai
Es liegt bereits hinter uns, aber ist noch
nicht vergessen! Die Kinder- und Ju-
gendflötengruppen der evangelischen
Kirche Misburg führten im Rahmen
des 25jährigen Bestehens der Blockflö-
tenkreise ein buntes Musikprogramm
auf aus Liedern, die immer wieder gerne
gehört werden: Klassik, Pop, Gospel u.v.a.
Bereichert wurde dieses Konzert von
Gästen auf Gitarre, Tuba und Schlag-
zeug. Die Begeisterung war so groß, dass
noch drei weitere Zugaben gewünscht
wurden. Heike Wrana

Nachruf Matthias Klisch            
Am 1. Juli 2023 mussten wir von unse-
rem guten Freund und genialem Musiker
Matthias Klisch Abschied nehmen.
Matze hat 1976 mit einer kleinen Gruppe
von Kindern und Jugendlichen bei sei-
nem Vater Ulli Klisch angefangen, Trom-
pete zu lernen.
1979 sind wir dann in den „großen Chor“
gewechselt. Seitdem war Matze als
Bläser und auch als Chorleiter ein wert-
volles Mitglied des Posaunenchores.
Schon früh haben wir alle bewundernd
erkannt, welches große Talent in dem
kleinen Jungen steckt. Matze hat dann
zusätzlich professionellen Trompeten-
unterricht genommen und sein musika-
lisches Können immer weiter ausgebaut. 
Egal, ob
er zarte,
l e i s e
T ö n e
oder mit
l au tem ,
v o l l e n
K l a n g
s p i e l t e ,
er traf
i m m e r
auf den
P u n k t
genau den richtigen Ton im korrekten
Rhythmus. Egal, ob Choral oder Swing,
wir konnten immer wieder von seiner
Musikalität profitieren und lernen. 
Außer im Posaunenchor, spielte er auch
in vielen Gruppen und Bands, wie im
Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr,
Music Unlimited, Walt Kracht Orchestra,
Bigbands.  Wenn er spielte, ist er  durch
seine außergewöhnliche Performance
aufgefallen und hat jedem Auftritt einen
besonderen Glanz verliehen........................... 
Aber trotz aller Engagements in den
Bands, Matze ist unserem Posaunenchor
der Johanniskirche und sich selbst treu
geblieben. Er hat durch seine große
Freude an der Musik, egal, ob in
Gottesdiensten, Sommerfesten oder
unseren Konzerten, jeden Beitrag zu
etwas Besonderem gemacht. 

Unvergessen auch seine Einsätze am
Heiligen Abend auf dem Hauptbahnhof

Hannover. Spätestens um 22:00 Uhr hieß
es immer für mich, das Weihnachtsfest
zu Hause zu verlassen, Matze und seine
Mutter einzusammeln und zum HBF
mitzunehmen. Mit seinen so wunderba-
ren Oberstimmen und stets sicheren
Tönen hat er Tausende von Besuchern
begeistert. Mein persönliches Highlight
war jeweils um 00.00 Uhr das Geburts-
tagsständchen für mich, bei dem viele
Mitbläser und Besucher mit eingestimmt
haben. Das Feeling war Gänsehaut pur.
Und dann kam Corona. Während dieser
Zeit konnten zeitweise keine Proben
stattfinden, wir wussten alle nicht, wie
es weitergehen würde. Aus dieser Phase
bleibt unvergessen, wie Matze jeden
Sonntag um 18:00 Uhr die kleine Dach-
kammermusik aus dem „beschaulichen
Örtchen Misburg“ bei geöffnetem Dach-
fenster gespielt, aufgenommen und uns
gesendet hat. So sind wir auch in dieser
schwierigen Zeit immer im Kontakt
geblieben, bis sich nach und nach das
Leben wieder normalisierte. 
Im Juni 2023 ist das Unfassbare für uns
Alle passiert - sein großes Musikerherz
hat aufgehört zu schlagen. 
Mit einer sehr emotionalen Trauerfeier
haben wir uns am 1. Juli von Matze ver-
abschiedet.  
MUSIK WAS HIS FIRST AND HIS LAST
LOVE! 
Möge der HERR ihn auf seinem letzten
Weg begleiten und stets seine schützen-
de Hand über ihn halten.

Claudia Koschinski, Vorsitzende des

Posaunenchores

Herzliche Einladung zum kleinen
Kinderblockflötenkonzert 
Am 9. 09. um 15.00 Uhr in der Trinita-
tiskirche Misburg.Es sind hier die Kleinen
zu hören, die erste Töne auf der
Blockflöte hervorbringen sowie kleine
Fortgeschrittene mit Übungsliedern. Wir
freuen uns auch auf Solisten, die das
erste Mal vor Publikum spielen. Für
musikalische Überraschungen ist auch
wieder gesorgt.                      Heike Wrana



Diakonische Aufgaben

Sozialzentrum Misburg e.V.
Dietger-Ederhof-Weg 4
Ambulanter Dienst  
Telefon 0511 / 95 983-15
Hospiz   Telefon 0511 / 959 83 27

Diakoniestation Nordost
Podbielskistr. 208/282
30655 Hannover
Leitung: Huana Schwarz
Telefon 0511 / 64 74 80
nordost@dsth.de         www.dsth.de

Diakoniestation Kleefeld/Roderbruch
Schweriner Str. 9, 30625 Hannover   
Leitung: Tino Naumann

Beratungstermine: dienstags und don-
nerstags 8.30 - 10.30 Uhr
Telefon 0511 / 655 50 30
kleefeld@dsth.de
www.dsth.de   

Birkenhof Wohnstift Kirchrode
Kühnstr. 4
Telefon 0511 / 52 40 - 0
www.bethel-im-norden.de

Diakonisches Werk
Die Leine-Lotsen
Jugend- und Familienhilfe
Roderbruchmarkt 18 (Gemeindezen- 
trum) Tel. 0511/ 26 03 33 22

Diakonisches Werk Hannover
Burgstsr. 8 - 10
Telefon 0511 / 36 87-0

Sozialberatung bei "Hallo Nachbar" 
in der  Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde
Roderbruchmarkt 18 
Tel.  0511 / 368 71 91 
oder 0511 / 260 333 22
Mail: Tanja.Gongala@dw-h.de

Fahrradwerkstatt
Johannes Meyer 
Tel. 0173 63 42 413
Johannes.Meyer@evlka.de
Daniela Selberg 0176-2323 0334

Der Pflegedienst Ihrer Kirchengemeinde:

Diakoniestation Kleefeld / Roderbruch
Schweriner Str. 9 · 30625 Hannover · Tel. 0511 / 65 55 030

Diakoniestation Nordost
Höfestr. 19–21 · 30163 Hannover · Tel. 0511 / 64 74 80

www.dsth.de

PFLEGEN IST FÜHLEN.
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Der Gartenkreis

Dankeschönfest von und mit dem
Gartenkreis um die Trinitatiskirche
Am 22. September 2023 ab 16.30 Uhr
feiern wir ein kleines Gartenfest. Der
Schwenkgrill wird über der Feuerstelle
stehen. Grillgut möge man nach eigenen
Wünschen und Vorlieben mitbringen,
gerne auch einen Beitrag für das „bring

and share“ Buffet. Getränke stehen
bereit. Interessierte sind herzlich will-
kommen. 

Viele Grüße, der Gartenkreis

Liebe Gemeinde
ein neuer Weg ist immer 

ein Wagnis, doch es heißt:
Verlass dich auf den Herrn 

von ganzem Herzen,
und verlass dich nicht 
auf deinen Verstand,

sondern gedenke an ihn in 
allen deinen Wegen,

so wird er dich recht führen.
Sprüche 3:5-6

nach 30 Jahren Leitungstätigkeit heißt
es daher nun für mich, noch einmal ei-
nen neuen Weg einzuschlagen. In
Zukunftrde werde ich die Mitarbeiten-
den  im kirchlichen Dienst als MAV Mit-
arbeiterin unterstützen.
In der Kita Ludwig-Jahn-Kids habe ich
die letzten 16 Jahre mit viel Freude gear-
beitet und fühle mich mit ihr sowie den
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der
Kita und der Gemeinde sehr verbunden.
Ich möchte mich an dieser Stelle von
Herzen für die gute Zusammenarbeit,

das entgegengebrachte Vertrauen, die
viele Unterstützung sowie die interes-
santen Gespräche bedanken!

Mein besonderer Dank geht an das Team
der Kita – sie sind Herz und Seele der
Einrichtung – sowie an Herrn Limberg
für die vielen offenen Ohren und die
beständige Unterstützung!............................
Ein Ende ist immer auch ein Neuanfang.
Für uns Alle. Ich wünsche Ihnen, Ihren
Familien und besonders allen Kindern
alles Gute und ein glückliches, zufriede-
nes und erfolgreiches Leben..........................

Christel Orb-Runge

Aktuelles aus
Misburg

Werbung



Freud und Leid
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Wenn ich einmal soll scheiden,
so scheide nicht von mir,
wenn ich den Tod soll leiden,
so tritt du dann herfür;
wenn mir am allerbängsten
wird um das Herze sein,
so reiß mich aus den Ängsten
kraft deiner Angst und Pein.

Erscheine mir zum Schilde,
zum Trost in meinem Tod,
und laß mich sehn dein Bilde
in deiner Kreuzesnot.
Da will ich nach dir blicken,
da will ich glaubensvoll
dich fest an mein Herz drücken.
Wer so stirbt, der stirbt wohl.



Anzeigen
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Dietrich-Bonhoeffer

Sonntags
10.00          Gottesdienst   
11.00          Kaffee und Tee im Foyer
10.00          Kindergottesdienst 

03.09., 05.11.
11.00 01.10.

13.00-15.00 Bibelstunde der 
Brüdergemeinde 

Montags
10.00-12.00 Frühstücksgruppe

„Hallo Nachbar“
17.30-18.00  Gute-Nacht-Kirche 

11.09., 16.10., 20.11.
17.30-19.30  Jugendtreff s. Aushang
16.30-17.30  Bastelzeit f. Kinder
18.30-20.00  Handarbeitsgruppe
19.30–21.00  Posaunenchor

18.00–20.00  Frauen-Werkgruppe

Dienstags
13.00–15.00  Bibelstunde für Deutsche 

aus Russland

Mittwochs
14.00–16.30 Spielrunde 50+ 
17.00–18.00  Konfirmandenzeit
19.30–21.00  Projektchor (n. Abspr.)

Donnerstags
n. Absprache  - Sozialberatung 

10.00-12.00  Interkultureller Frauentreff
„Hallo Nachbar“

19.00 - 21.30 Kirchenvorstandssitzung
(2. Do. im Monat)

Freitags
Sozialberatung nach Vereinbarung
Fahrradwerkstatt nach Vereinbarung
18.00 - 20.00 Chor Klingenderunde

Misburg

Sonntags
10.00 Gottesdienst  
10.00    Kindergottesdienst

10.09., 8.10., 10.11.

Montags

16.15 Kinderchor 5-7 Jahre          Uhlandstr.

17.00 Kinderchor 8-12 Jahre        Uhlandstr.

19.00 Jugendmitarbeiterkreis

1. Montag im Monat           Uhlandstr.

19.30 Posaunenchor                    Uhlandstr.

19.30 Anonyme Alkoholiker      Anderter Str.

Dienstags

10.00 Gedächtnistraining 

14-tägig                        Anderter Str.

15.00 - 17.00 offene Kirche Anderter Str. 

15.30 Kinder- u. Jugendflöten      Uhlandstr.

17.00-19.00  Konfistunde          Anderter Str.

18.30 Besuchsdienst jeden 2. Di    Uhlandstr.

19.00 Kantorei Stimmbildung       Uhlandstr.

20.00 Kantorei Misburg               Uhlandstr.

20.00 Bläserkreis                     Anderter Str.

Mittwochs

15.00 Senioren, 3. Mi im Monat    Uhlandstr.

15.00 Senioren, 3. Mi im Monat Anderter Str.

15.30 Kinder- u. Jugendflöten      Uhlandstr.

15.30 Besuchsdienst jeden 4. Mi Anderter Str.

17.00 Erwachsenen Flötengruppe

Anderter str.

17.00-19.00 Konfistunde             Uhlandstr.

18.00 Trini-Garten n. Absprache   Uhlandstr.

20.00 Literaturkreis                    Uhlandstr.

Donnerstags

15.00 - 17.00 offene Kirche      Anderter Str.
15.30 Kinder- u. Jugendflöten      Uhlandstr.

17.00-19.0 Konfistunde               Uhlandstr.

Samstags 
Selbsthilfegruppe „Behinderte 
haben Rechte“ alle 14 Tage      
Uhlandstr. 33                            

Groß-Buchholz

Sonntags

10.00 -11.00   Gottesdienst
10.00 -11.30   Kindergottesdienst 

10.09., 08.10., 12.11.
11.00 -12.00   Kirchenkaffee (1x im M.)
11.15 -12.15   ggf. Taufgottesdienst

nach Absprache

Montags
10.00 -11.30   Gedächtnistraining 
15.30 -18.30   KiKiMu Flötenunterricht
17.30 - 19.30  Posaunenchor 
20.00 -21.30   Kirchenchor

Dienstags 
09.25 -10.20   Gymnastik f. Seniorinnen
10.30 -11.25   Gymnastikgruppe Damen
11.35 -12.30   Gymnastikgruppe Herren
16.00 -17.30   Spiel- und Basteltreff 

für Kinder (1. im M.) 
17.00 -18.30   Konfirmandenzeit
18.00 - 20.00  Jugendgruppe
19.30 - 21.00   Bibel im Gespräch (1. im M.)

Mittwochs
09.30 -11.00  Besuchsdienst (n. Abspr.)
15.00 -18.30   KiKiMu Klavierunterricht
15.00 -16.30   Kreativer Bastelkreis

(n. Absprache)
15.00 -16.30   Geburtstagskaffee (auf 

Einladung)
15.00 -16.30   Volksliedersingen(n. Abspr.)
17.30 -18.45   Yoga

Donnerstags
15.30 -16.30   Seniorentreff 

1 X im Monat

17.00 -18.30   Konfirmandenzeit
19.00 -21.30   Spieltreff Doppelkopf
19.30 -22.00   Spielkreis Theater

Freitags

14.30 -18.30   KiKiMu Flötenunterricht
15.00 -18.00  Folklore-Tanzen nach

Absprach
Samstags
10.30 -11.15  Krabbelgottesdienst 

16.09. und 18.11..
15.00 -17.00 Spielenachmittag  (3. im M.)

WO FINDET WAS STATT



Kirchengemeinde Misburg
Anderter Str. 42 | 30629 Hannover | www.kirche-misburg.de

Gemeindebüro Anderter Str. 42
Claudia Siegert | Fon 58 52 34 
Kg.misburg@evlka.de
Öffnungszeiten Mo 10 - 12 | Di 10.30 - 12  | Do 15 - 18 Uhr

| Fr 10 - 12  Uhr

Gemeindebüro Uhlandstr. 33
Öffnungszeiten  Fon 58 00 78 

Diakonin Küster
Birgit Fitz | 0179 396 2883            Thomas Bodsch | 57 000 14  

Mobil: 0152 217 34 480

Kindertagesstätte
Ludwig-Jahn-Str. 18 | Leitung  Nicole Sievers
Fon 58 47 63 | kts.johannis.misburg@evlka.de

Kindertagesstätte
Kampstr. 41 | Leitung  Jacqueline Höflich
Fon 59 16 85 | kts.trinitatis.hannover@evlka.de

Kirchenvorstand Pastor/in
Hans-Jürgen Limberg | 58 31 64    Andreas Pasewark | 58 65 96 33

Andreas Pasewark |   58 65 96 33   Kristin Winkelmann| 80 68 65 03

Kirchenmusiker/innen Bankverbindung
Anne Nauen |    45 91 31 52           Evangelische Bank eG
Fabian Makowski | 0162 461 0342 Spendenkonto KG Misburg
Raimund Lippok |0163 187 0237   IBAN:
Blockflötenunterricht                    DE11 5206 0410 7001  0622 04   
Heike Wrana |  58 45 11                BIC: GENODEF1EK1

Kirchengemeinde Groß-Buchholz
Groß-Buchholzer Str. 8 | 30655 Hannover | www.gross-buchholz.wir-e.de

Matthiaskirche | Gemeindebüro
Verena Claus| Fon 547 65 95 | Fax 541 33 98
kg.gross-buchholz@evlka.de
Öffnungszeiten Di 11 - 12 | Do 16  - 17 Uhr

Diakoninnen Küster
HilkeJörs | 547 77 79 Andreas Weimann | 547 65 95
Hilke.Jörs@evlka.de  

Kirchenvorstand Pastor/innen
Dr. Axel Ehlers  |  169 95 06           Heike Löhr | 64 96 08
Thomas Schenk |  0171 177 99 22   Anna Schwengber

Rüdiger Sossna | 0174 54 29 536

Kirchenmusiker/in
Sören Sönksen | 0179 512 2642      
Elisabeth Fracek | 604 58 81             

Bankverbindung
Spendenkonto der Ev.-luth. Kirchengemeinde Groß-Buchholz
IBAN: DE11 5206 0410 7001 0621 07 

Kindertagesstätte
Pinkenburger Str. 24 | Leitung: Andrea Finke und 

Sabine Siegmann
Fon 549 07 70  | Fax 70 03 44 64 | kts.gross-buchholz@evlka.de

Kirchengemeinde Dietrich-Bonhoeffer
Roderbruchmarkt 18 | 30627 Hannover | www.dietrich-bonhoeffer-kirche-hannover.de

Gemeindebüro
Katja Kissau | Fon 57 14 34 | Fax 56 16 67

kg.dietrich-bonhoeffer.hannover@evlka.de
Öffnungszeiten Di 11.30 - 13.30  |  Mi 16 - 18.30 

Fr   9 -  11 Uhr

Diakoninnen Küster
Hilke Jörs | 547 77 79               Andreas Weimann | 57 14 34
Hilke.Jörs@evlka.de

Kirchenvorstand                Pastorinnen/Pastoren 
Eckhard Löhr | 0179 39 23 285   Ann-Christin Kreuer 0176 97 73 12 99

Anna Schwengber

Jens Seliger |  0174 830 20 24
Frank Waterstraat  | 0175 1831 234

Kirchenmusiker/in Bankverbindung
Volker Janssen | 57 14 34            Spendenkto. KG Dietrich-Bonhoeffer
Claudia Rittmeier | 547 70 35     Evangelische Bank eG - 

IBAN:DE22 5206 0410 7001 0619 09  
gegebenfalls Angaben zum Zweck

Kindertagesstätte
Buchnerstraße 2 | Leitung: Katharina Pasternak-Schwarzer
Fon 57 48 43 | kts.loewenzahn.hannover@evlka.de

Stiftung
Dietrich-Bonhoeffer-Kirchengemeinde
IBAN: DE63 5206 0410 7001 0924 05 BIC GENODEF1EK1

Förderverein der Kirchengemeinde 
Groß-Buchholz in Hannover e.V.
Evangelische Bank, 
IBAN  DE56 5206 0410 0000 6178 57  
BIC: GENODEF1EK1
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